
der Arbeit ist die Fürsorge von Betrieben und Arbeitskollektiven, der Gewerk
schaft, der Volkssolidarität, der anderen gesellschaftlichen Organisationen dar
auf zu richten, daß die älteren Bürger eine immer umfassendere Aufmerksam
keit erfahren. Die soziale, medizinische und kulturelle Betreuung ist für sie 
weiter auszubauen. Sie sind noch stärker in das gesellschaftliche Leben und in 
die Erziehungsarbeit der jungen Generation einzubeziehen. Für Veteranen der 
Arbeit, die weiterhin eine Berufstätigkeit auszuüben wünschen, sind durch die 
Betriebe und Einrichtungen entsprechende Voraussetzungen durch die Bereit
stellung geeigneter, zumutbarer Arbeitsplätze zu schaffen.

Als ein wichtiger Faktor zur Verbesserung der Arbeits- und Lebensbedingun
gen sind die Mittel der Kultur- und Sozialfonds der Betriebe und Einrichtungen 
mit hoher sozialpolitischer Wirkung einzusetzen.

Auf der Grundlage der Entwicklung der Einkommen aus Berufstätigkeit so
wie des Einsatzes der Mittel für die Wohnungswirtschaft und die Befriedigung 
der wachsenden gesundheitlichen, sozialen und geistig-kulturellen Bedürfnisse 
ist für das Realeinkommen pro Kopf der Bevölkerung, als umfassenden Aus
druck der Entwicklung des materiellen und kulturellen Lebensniveaus, im Zeit
raum 1986 bis 1990 ein durchschnittlich jährlicher Zuwachs von rund 4 Prozent 
zugrunde zu legen.

Die weitere Gestaltung der entwickelten sozialistischen Gesellschaft erfor
dert, das Bildungswesen auf hohem Niveau weiterzuentwickeln und seine Vor
züge für die Vervollkommnung der kommunistischen Erziehung der Jugend, 
ihre gute Vorbereitung auf das Leben, vor allem auf die Arbeit, in unserer sozia
listischen Gesellschaft noch umfassender auszuprägen und zur Wirkung zu 
bringen.

Das große Potential ist weiter auszubauen und für den weiteren Leistungsan
stieg in allen Bereichen der Volkswirtschaft, die Meisterung der wissenschaft
lich-technischen Revolution, für hohe Bewußtheit, gesellschaftliche Aktivität 
und ein hohes Kulturniveau in unserer Gesellschaft voll zu erschließen. Die Ju
gend ist zu politischer Standhaftigkeit, zur Treue zu den Idealen und Werten 
des Sozialismus zu erziehen und auf die hohen moralisch-sittlichen Ansprüche 
der entwickelten sozialistischen Gesellschaft vorzubereiten.

Im Zentrum der Volksbildung steht die Weiterentwicklung der zehnklassigen 
allgemeinbildenden polytechnischen Oberschule. Die Vervollkommnung der so
zialistischen Allgemeinbildung ist in ihrer Gesamtheit und in den einzelnen 
Unterrichtsfächern an den Anforderungen der entwickelten sozialistischen Ge
sellschaft orientiert. Die Profilierung des Inhalts und des Niveaus ist darauf ge
richtet, aus der Sicht der Entwicklung der Volkswirtschaft, der Meisterung der 
wissenschaftlich-technischen Revolution, der Kultur und aller anderen Bereiche 
der Gesellschaft und den damit verbundenen Anforderungen an die allseitige 
Entwicklung der Persönlichkeit und an die kommunistische Erziehung der
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